
Nachtrag DAMMANN und gründliıchen geographischen Karte des ı111 Frage
stehenden südwestafrikanischen Gebietes.

AMMANN verzichtet WIC selbst S bel der Transkrıption der erero- l exte
auf dıe tonetischen Zeichen Für dıe Lektüre sind ausführlichen Anmerkungen
ZU den einzelnen Erzählungen des Pastors KUKURI sechr gründlıch und außerst
studiıerenswert Die vorliegende Veröffentlichung gibt gu Finblick dıe
Geschichte der Herero und Südwestafrıkas und 1äaßt auch vieles verstehen Wd> cıe
Beziehungen zwischen den Afrıkanern und Kuropäern, iınsbesondere den Deut-
schen betriftft Kıne sehr gute Fotografie VO Pastor NDREAS KUKURI die RUTH
AMMANN 1953 aufgenommen hat, verbessert dıe Möglıchkeıt, sıch cdıe Mentalıtät
des Erzählers der vorlıegenden Herero-Geschichten hineinzudenken

Anton VorbichlerMödling

Findeıs, Hans-Jürgen: Versöhnung Abpostolat Kırche Fıne exegetisch theologı-
sche und rezeptionsgeschichtliche Studıe den Versöhnüngsaussagen des Neuen
T estamentes Kor Röm Kol Eph) (Forschung ZU Bıbel 40) Echter-Verlag/
Würzburg, 1983 X I 610 Seıten

Ausgangspunkt vorliegender Untersuchung I1STE dıe gew1 zutreffende Feststellung
des Vf VO der RKenaılssance des Versöhnungsbegriffs unseren agen und [0)8! der
Notwendigkeıt den Begriffsinhalt aufzuarbeıten und abzuklären geht CX näher-
ın darum, VO allem den Zusammenhang zwıischen dem Dıenst der Versöhnung
und der Versöhnung durch Christus mıiıt ‚Ott darzustellen. „Darüber hınaus gilt C
en Adressatenkreis un den Charakter des ‚Wortes der Versöhnung‘ Om lext her
näher bestimmen, da 111 der Forschung einmal diıeses Wort als C1MN missionarısches,
CIM andermal als 111 gemeindebezogen-paränetisches verstanden wırd (31)

Dıie Textanalysen sınd gründlıch un AausSspeWOSCH erarbeıtet S1e beziehen be1l
aller Eigenständigkeıt der Gedankenführung Anschluß An den Jeweılligen Brief-
tEeXL die reichhaltıge Bibliografie mi1ıt CIn Die Darstellungsweıse 1SE dicht ber klar
1111 Autbau Eine Vorstellung vermuittelt iwa dıe Zusammenfassung des Kapıtels
Dire theologischen Strukturlinzen ıN Kor 5) 14—6, Das Prae der Versöhnungsinitiative
Gottes; der Tod Christi für alle als Versöhnungsakt Gottes:; dıe endzeıtliıche
Versöhnungsgemeinschaft mMI1 .Ott der Christusgemeinschaft; die Begründung
des Apostolats als Dienst der Versöhnung Versöhnungsgeschehen dıe eschatolo-
gische Präsenz der geschehenen Versöhnung Bıttwort der Versöhnung

Zusammenstellungen der Untersuchungsergebnisse Aus den einzelnen Briefen
erleichtern den Miıtvollzug des Gedankenganges SIC VETWEISC uch auf dıe Reich-
haltıgkeit der Aspekte nd cdıe unterschiedlichen Akzentsetzungen den verschıe-
denen Versöhnungsaussagen vgl Hauptlimen der Versöhnungstheologie ın

Kor nd IMn Römerbrief. (334—34
Eın durchgehendes Anlıegen der Untersuchung 1STE dıe Rezeptionsgeschichte nd

-krıtık der Versöhnungsaussagen Eingehend erklärt FKıgenart und Handhabung
SCILCT Methode (47—60)

Eın hılfreiches Angebot Zu informatıven Übersicht über die Ergebnisse der
umfänglıchen Arbeıt stellt das Schlußkapıtel dar Zusammenfassung der exegehschen
Ergebnisse (538—-554) Dabe:!: 1ST noch eıiınmal deutlich herausgestellt die Aktualıtät
der besprochenen Versöhnungstheologıe für Kırche und Verkündıgung heute

Dıie als Dıssertation unter der Leıtung Vo HÜSING erstellte Arbeıit ISst

vorliegender Fassung gekürzt eıl dıe Berücksichtigung der Versöh-
nungstheologıe arl Barths
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Den Missıonstheologen vermasas Werk vielfältig NZUTECSECN, Nıcht zuletzt hılft
C3S;, den Blıck schärfen für die Gestalt und Botschaft des Missıonars Paulus, aber
uch für dıe der Kırche ı111117161 aufgegebene Sendung ZU Versöhnung.

St ugustın Josef Kuhl

Forster, Karl Schmidtchen, Gerhard Glaube un Dratte Welt Ergebnisse
Repräsentatrvumfrage ber weltkırchliche Aufgaben und die Mohwvue Adeutscher

Katholıken (Entwicklung und Frieden Wiıssenschaftliche Reihe 27) Kaıser/ Maınz
9892 192 5

Das Verhüältnis FAr rıtten Welt gehört den großen Themen der Bewährungs-
ethık des Jahrhunderts uch 111 säkularısıerten Verständnıiıs 11) Im
Herbst 1980 wurden ber 23000 Personen Auftrage der Bıschofskonferenz ber
das Thema Kırche und Drıtte Welt VO allem ber dıe Motive dıe
Beschäftigung mi1ıL der rıtten Welt tühren befragt Diıese Befragung, die VO
FERHARD SCHMIDTCHEN7 mıiıt KARL FORSTER inıtLnert wurde, ISE dıe letzte
sozialwıssenschaftliıche Studıie KARL FORSTERS, der Herbst 081 überraschend
verstarb Im vorlıegenden Band hat SCHMIDTCHEN zunächst dıe Ergebnisse der
Befragung Detaıils, Statıistiken und Graphiken vorgelegt. Als FErgebnıs der Analyse
hat sechs Orientierungstypen entwickelt: Der politısch engagıerte, kırchentreue
Katholık. „Er teressiert sıch gleiıchermaßen stark für Fragen der Kırche und des
Glaubens WIC für ıe Driıtte Welt, den Ord-Süd-Konfliıkt Diıe Hılte der Kırche für
dıe Drıtte Welt ISst für ıhn C111 aum überbietbares Anlıegen 83) Für ıhn ISt dıe
Hılfe der Kırche für cdıe Driıtte Welt keine TCIIMN karıtatıve Hılfe; vielmehr fordert &.
daß dıe Kırche Parteı1 ergreift soziale nd polıtische Verhältnıisse erforder-
ıch machen Der spirıtuelle, unpolıitische Katholik Be1l ıhm 1St das Interesse Al

Fragen der rıtten Welt her gCT1INS Z uch WEI1)] Z denen gehört cıe
finanzıell dıe Kırche dıesem Bereich wesentliıch unterstutiLze Allerdings ISL dann
diese Unterstützung her karıtatıv sehen „Der Informierte Inıt den rhetorıschen
Motiwven Dıeser 1yp 1SE relatıv gul intormıert und empfiehlt uch der Kırche sıch
der rıtten Welt gegenüber CHNSASICTEN Doch 1SE nıcht bereıt, 1112 den
Menschen der rıtten Welt Partner erblicken uch siıecht keine
Rückwirkung des Lhemas Drıtte Welt für das Gemeindeleben Der unpolıtische
distanzıerte Katholık Be1l ıhm 1ISst. das Interesse für Kırche und Driıtte Welt gleicherma-
Ben schwach Der9 kırchenferne und apolitische 1 yD Er ist den Fragen der
rıtten Welt gegenüber her dıstanzıert Be1 iıhm sıch höchstens CIM

Interesse Eınsatz für dıe Menschenrechte Der9 polıtisch e
kırchenferne Katholık Diıeser hat DCW Ahnlıchkeiten mıiıt dem ersten T'yp des
poliıtisch engagıerten Katholiken uch bei ihm IS_ 100e Sensıibilıtät der Drıtten Welt
gegenüber spürbar E  C ISst interessiertL, gesellschaftspolitischen Fragestellungen
und ebt VO der Vorstellung, daß die Menschen der rıtten Welt gleichrangı-
SCH Partnern für U115 selbst herangebildet werden INUSSCI] Be1l ıhm g1bt C1INCIN

ausgepragten Wunsch ach polıtıschem Engagement der Kıirche Dıktatur und
Mißachtung der Menschenrechte Der entscheidende Unterschıiıed den Vertre-

der ersten Gruppe hegt 1er völlıgen Fehlen Interesses
Fragen der Kırche und des Glaubens Hınsıchtlich der bestimmenden Faktoren
assen S1IC wesentlichen 167 Kırchentreue und Gemeindeorientie-
ung Hıer stehen Kırchgang, Spendentätigkeıt Eınsatz für dıe Drıtte Welt

bestimmten Verhältnis Politische Aufgeschlossenheıt 1er wırken weltpo-
lıtische Orilentierung und gesellschaftliches Reformdenken Z  aInmen Moralı-
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